
129

G 1258

Amtsblatt des
Ministeriums für Bildung
2. Jahrgang Mainz, den 26. August 2022 Nummer 8

INHALTSVERZEICHNIS

Gl.-Nr. Seite Gl.-Nr. Seite

I. Amtlicher Teil

 Verlängerung der Geltungsdauer von Verwaltungs-
vorschriften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Lehrplan für das Berufsvorbereitungsjahr .  .  .  .  .  .  .

 Berufung einer Fachdidaktischen Kommission im 
Fach Mathematik der Sekundarstufe I .  .  .  .  .  .  .  .  .

 Verlust eines Dienstsiegels . . . . . . . . . . . . . . .

 Stellenausschreibung im Pädagogischen Landesinsti-
tut Rheinland-Pfalz (PL) . . . . . . . . . . . . . . . .

 Stellenausschreibungen an Deutschen Auslandsschulen

 Stellenausschreibungen im Schulbereich, in der Schul-
aufsicht und an Studienseminaren . . . . . . . . . . .

II. Nichtamtlicher Teil

 Weiterbildung Islamische Theologie/Religionspäda-
gogik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 
130

131

 
132

132

 
132

133

 
134

 
140



Amtsblatt des Ministeriums für Bildung Rheinland-Pfalz Nr. 8/2022

130

I. Amtlicher Teil
Verlängerung der Geltungsdauer  

von Verwaltungsvorschriften

Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Bildung 
vom 21. Juli 2022 

(0512-0001#2022/0002-0901 9105.0017)

1 Das Außerkrafttreten der nachfolgend aufgeführten 
Verwaltungsvorschriften wird gemäß Nummer 6 
Abs. 2 der Verwaltungsanordnung zur Vereinfachung 
und Bereinigung der Verwaltungsvorschriften des 
Landes Rheinland-Pfalz vom 20. November 1979 
(MinBl. S. 418), zuletzt geändert durch Verwaltungs-
anordnung vom 20. September 2016 (MinBl. S. 234), 
wie folgt hinausgeschoben:

1.1 bis zum Ablauf des 31. Dezember 2024

1.1.1 Dienstliche Beurteilung der staatlichen Lehrkräfte an 
Schulen und Studienseminaren vom 8. März 2002 
(9423 A Tgb.Nr. 3796/01) – GAmtsbl. S. 247; 2017 
S. 262, zuletzt geändert durch Verwaltungsvorschrift 
vom 2. November 2007 (9213 A Tgb.Nr. 2696/07)  
– Amtsbl. S. 532 –   
Gliederungsnummer 203035

1.1.2 Qualifizierung von Tagespflegepersonen in Rhein-
land-Pfalz vom 25. Januar 2017 (9505-5190-7/15 (2)-
2017)   
– GAmtsbl. S. 156 –  
Gliederungsnummer 2163

1.1.3  Strahlenschutz in Schulen vom 17. Januar 2008 
(MBWJK 9211-Tgb.Nr. 2598/07) – Amtsbl. S. 136; 
2021 S. 110 –, geändert durch Verwaltungsvorschrift 
vom 7. November 2018 (Tgb.Nr. 3182/18)   
– GAmtsbl. S. 425 –  
Gliederungsnummer 223111 

1.1.4 Gesetzliche Schülerunfallversicherung, Unfallverhü-
tung und Gesundheitsschutz an Schulen vom 26. März 
2010 (MBWJK 9211-05 522/30) – Amtsbl. S. 190; 2021 
S. 110 –, geändert durch Verwaltungsvorschrift vom 
27. August 2020 (0512-0001#2020/0009-0901 9105.0009 
BM)  
– GAmtsbl. S. 249 –  
Gliederungsnummer 223406

1.2 bis zum Ablauf des 31. Dezember 2025

Bau von Schulen und Förderung des Schulbaus vom 
22. Januar 2010 (9326 – 50730 1/02) – Amtsbl. S. 100, 
192; GAmtsbl. 2020 S. 249 –, geändert durch Verwal-
tungsvorschrift vom 28. September 2017 (Tgb.Nr. 
2965/17)  
– GAmtsbl. S. 262 –  
Gliederungsnummer 21341

mit folgenden Änderungen:
1.  In Nummer 1.5.1 Abs. 4 Satz 2 wird die Angabe

„Februar 2005“ durch die Angabe „August 2021“ 

ersetzt. 

2. In Nummer 3.5.2 Abs. 1 wird die Angabe „Dezem-
ber 2008“ durch die Angabe „Dezember 2018“ er-
setzt. 

3. In Nummer 3.5.5 wird die Angabe „DIN 277 – 2
(Ausgabe Februar 2005)“ durch die Angabe „DIN
277 (Ausgabe August 2021)“ ersetzt.

1.3 bis zum Ablauf des 31. Dezember 2027

1.3.1 Vergütung von nebenamtlichen/nebenberuflichen 
Prüfertätigkeiten bei Schulprüfungen einschließlich 
Prüfungen von Nichtschülerinnen und Nichtschülern 
sowie Ergänzungsprüfungen vom 31. Mai 2012 (9124-
Tgb.Nr. 1831/12) – Amtsbl. S. 365; GAmtsbl. 2017 
S. 262 –, geändert durch Verwaltungsvorschrift vom 
28. September 2017 (Tgb.Nr. 2965/17)   
– GAmtsbl. S. 262 –  
Gliederungsnummer 203221

1.3.2 Vergütung des nebenamtlichen und nebenberuflichen 
Unterrichts vom 29. November 2012 (9124-Tgb.Nr. 
1845/12) – Amtsbl. 2013 S. 42; GAmtsbl. 2017 S. 262 –, 
geändert durch Verwaltungsvorschrift vom 28. Sep-
tember 2017 (Tgb.Nr. 2965/17)  
– GAmtsbl. S. 262 –  
Gliederungsnummer 203221

1.3.3 Vorbereitung des Übergangs von der Kindertagesstät-
te zur Grundschule vom 27. Januar 2017 (9505-5190-
0/15 (5)-2017)  
– GAmtsbl. S. 137 –  
Gliederungsnummer 2163

1.3.4 Sicherheit im Unterricht vom 19. Februar 2016 (51 
002/30) 
– Amtsbl. S. 64; 2021 S. 110 –  
Gliederungsnummer 223111 

1.3.5 Unterricht von Kindern beruflich Reisender in der 
Primarstufe und der Sekundarstufe I vom 22. März 
2002 (944 B Tgb.Nr. 4936/01)  
– GAmtsbl. S. 300; 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 223113

mit folgender Änderung:
In Nummer 6.6 erhält der Klammerzusatz folgende 
Fassung: „(https://bildung-rp.de/fileadmin/ 
user_upload/foerderung.bildung-rp.de/  
0-Schultagebuch-2012-06-28.pdf)“.

1.3.6 Errichtung und Organisation der schulartübergreifen-
den Orientierungsstufe vom 31. Oktober 2012 (9415 B 
– Tgb.Nr. 318/10)  
– Amtsbl. S. 418; GAmtsbl. 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 223113

1.3.7 Förderung von Schülerinnen und Schülern mit beson-
deren Schwierigkeiten im Lesen und Rechtschreiben 
vom 28. August 2007 (9321-Tgb.Nr. 2308/07)  
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– Amtsbl. S. 473; GAmtsbl. 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 223270

1.3.8 Neuregelung der deutschen Rechtschreibung vom 
29. Mai 2006 (9321-51 301/30 (1))   
– GAmtsbl. S. 285; 2017 S. 262 –   
Gliederungsnummer 223300

1.3.9 Beurteilung der Rechtschreib- und Zeichensetzungs-
leistungen in den Realschulen plus, Gymnasien und 
Integrierten Gesamtschulen (Klassenstufen 5 bis 10) 
vom 12. Juli 2012 (9423 C – Tgb.Nr. 4725/12)  
– Amtsbl. S. 276; GAmtsbl. 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 223300

1.3.10 Zahl der benoteten Klassenarbeiten in den Pflichtfä-
chern an Realschulen plus, Gymnasien und Integrier-
ten Gesamtschulen (Klassenstufen 5 bis 10) vom 
12. Juli 2012 (9423 C – Tgb.Nr. 4690/12)  
– Amtsbl. S. 277; GAmtsbl. 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 223300

1.3.11 Wahlpflichtfächer an Integrierten Gesamtschulen vom 
23. Mai 2017 (9412 B-Tgb.Nr. 2502/17)  
– GAmtsbl. S. 154 –   
Gliederungsnummer 223300

1.3.12 Durchführung der Mofa-Ausbildung und Ausstellung 
der Ausbildungsbescheinigungen gemäß § 5 der Fahr-
erlaubnis-Verordnung durch Schulen vom 6. Juli 2012 
(9425-IB-51 309/30)  
– Amtsbl. S. 278; GAmtsbl. 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 223309

1.3.13 Mobilitäts- und Verkehrserziehung in den Schulen 
vom 15. August 2017 (9425 B-1 – Tgb.Nr. 51309/20)  
– GAmtsbl. S. 203 –  
Gliederungsnummer 223309

1.3.14 Stundentafeln für die Klassenstufen 5 bis 9/10 der 
Hauptschule, der Regionalen Schule, der Dualen 
Oberschule, der Realschule, der Integrierten Gesamt-
schule und des Gymnasiums vom 12. September 2007 
(9321/R94 C-Tgb.Nr. 2025/07)  
– Amtsbl. S. 500; GAmtsbl. 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 223331

1.3.15  Einrichtung des Schülerlotsendienstes, Elternlotsen-
dienstes und Schulwegbegleitdienstes vom 11. April 
2000 (1541 A-Tgb.Nr. 334/98)  
– GAmtsbl. S. 367; 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 223406 

mit folgender Änderung:
In Nummer 7.4 wird die Anschrift „Bahnhofplatz 2, 
55116 Mainz“ durch die Anschrift „117er Ehrenhof, 
55118 Mainz“ ersetzt.

1.3.16 Bildung länderübergreifender Fachklassen für Schüle-
rinnen und Schüler in anerkannten Ausbildungsberu-
fen mit geringer Zahl Auszubildender vom 17. Okto-
ber 1997 (1541 D-51 408/35) – GAmtsbl. 1998 S. 6; 
2017 S. 262 –, zuletzt geändert durch Verwaltungsvor-
schrift vom 9. Oktober 2012 (Tgb.Nr. 1877/12)  

– Amtsbl. S. 396 –  
Gliederungsnummer 223408

1.3.17 Richtlinien für den Erwerb eines Fremdsprachenzerti-
fikats an berufsbildenden Schulen vom 14. Dezember 
2007 (945 D 51 244-0) – Amtsbl. 2008 S. 72; GAmtsbl. 
2017 S. 262 –, geändert durch Verwaltungsvorschrift 
vom 9. Oktober 2012 (Tgb.Nr. 1877/12)  
– Amtsbl. S. 396 –  
Gliederungsnummer 223419

1.3.18 Stundenanrechnungen für Ausbildungsschulen vom 
1. August 1997 (15511 736/97) – GAmtsbl. S. 482; 
2017 S. 262 –, zuletzt geändert durch Verwaltungsvor-
schrift vom 28. September 2017 (Tgb.Nr. 2965/17) 
– GAmtsbl. S. 262 –  
Gliederungsnummer 223551

1.3.19 Förderung des Schulsports vom 15. September 1992 
(946 A-51 720/30) – GAmtsbl. S. 490; 2017 S. 262 –, 
zuletzt geändert durch Verwaltungsvorschrift vom 
18. November 2002 (914 Tgb.Nr. 3817/02)  
– GAmtsbl. S. 571 –  
Gliederungsnummer 2237

1.3.20 Schwimmunterricht sowie Schwimmen und Baden bei 
Schulveranstaltungen vom 14. Juni 1999 (1544 A-51 
710/30)  
– GAmtsbl. S. 353; 2017 S. 262 –  
Gliederungsnummer 2237

2 Diese Verwaltungsvorschrift tritt am Tage nach der 
Veröffentlichung in Kraft.

Lehrplan für das Berufsvorbereitungsjahr

Rundschreiben des Ministeriums für Bildung  
vom 1. August 2022 

(7030-0001#2022/0007-0901 9405A)

1. Mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 tritt der neue 
Lehrplan für das Berufsvorbereitungsjahr in Kraft. 

2. Der Lehrplan wird auf dem rheinland-pfälzischen Bil-
dungsserver veröffentlicht. 

3. Dieses Rundschreiben tritt am 1. August 2022 in Kraft.

Berufung einer Fachdidaktischen Kommission im  
Fach Mathematik der Sekundarstufe I

Für das Fach Mathematik soll für die Sekundarstufe I ein 
neuer Lehrplan für die Klassen 5 bis 10 erstellt werden.
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Zum 1. Februar 2023 soll daher eine Fachdidaktische Kom-
mission mit vier Mitgliedern berufen werden. Mitarbeiten 
können Lehrkräfte, die über die Lehrbefähigung für das Fach 
Mathematik in der Sekundarstufe I sowie über eine mehrjäh-
rige Unterrichtserfahrung im Fach Mathematik in der Sekun-
darstufe I verfügen. Von Vorteil sind Erfahrungen in der Aus- 
oder Weiterbildung von Lehrkräften sowie in der fachbezo-
genen Schulberatung.

Für die Mitarbeit in der Kommission werden zwei Anrech-
nungsstunden gewährt, für die Leitung zwei weitere Anrech-
nungsstunden.

Ihre Interessensbekundung richten Sie bitte schriftlich und 
zusätzlich per E-Mail bis spätestens 30.09.2022 auf dem 
Dienstweg an das

Ministerium für Bildung 
z. Hd. Frau Brömmling-Lewe 
Mittlere Bleiche 61 
55116 Mainz 
dorothee.broemmling-lewe@bm.rlp.de

Verlust eines Dienstsiegels

Das nachstehend bezeichnete Dienstsiegel ist abhanden-
gekommen und wird hierdurch für ungültig erklärt.

Hinweise, die zur Auffindung des Dienstsiegels führen 
können, sowie Anhaltspunkte für eine unbefugte Benutzung 
sind unmittelbar dem Ministerium für Bildung mitzuteilen.

Beschreibung des Dienstsiegels:

Art des Siegels: Kleines Dienstsiegel mit Landes-
wappen

Umschrift: Felsland-Grundschule 
+ Bruchweiler-Bärenbach +

Durchmesser: 3,5 cm

Werkstoff: Holzstempel mit Gummiplatte

Stellenausschreibung 
im Pädagogischen Landesinstitut Rheinland-Pfalz (PL)

Am Dienstort Speyer in der Abteilung 1 „Fortbildung und 
Unterrichtsentwicklung“, Referat 1.12 „Förderschule“ ist 
zum 01.02.2023 die Stelle

einer pädagogischen Referentin/ 
eines pädagogischen Referenten  

(m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 14)

Kennziffer PL 22-58

zu besetzen. Nach einer Einarbeitungszeit am PL-Standort 
Speyer kann der Dienstort an einem unserer PL-Standorte in 
Bad Kreuznach, Koblenz oder Speyer gewählt werden. 

Schwerpunkt der Tätigkeit ist die Beratung, Unterstüt-
zung, Fort- und Weiterbildung für Lehrkräfte und Schulen 
im Bereich der sonderpädagogischen Förderung. Das Referat 
Förderschule ist strukturell und inhaltlich verzahnt mit dem 
Referat „Heterogenität, Inklusion und Begabtenförderung“.

Ihr Aufgabengebiet: 

– Steuerung, Weiterentwicklung, Konzeption, Umsetzung 
der sonderpädagogischen Basisfortbildung für pädagogi-
sche Fachkräfte

– Konzeption, Organisation und Steuerung von Fortbil-
dungsangeboten im Bereich der sonderpädagogischen 
Förderung, auf der Basis wissenschaftlicher Grundlagen, 
schulpraktischer Anforderungen und bildungspolitischer 
Schwerpunktsetzungen

– Umsetzung von bildungspolitisch relevanten Projekt-
vorhaben der Unterrichtsentwicklung im Aufgabenge-
biet, die u. a. Diagnose und Förderung betreffen

– Bearbeitung von referatsspezifischen und -übergreifen-
den Aufgaben

Fachliches Anforderungsprofil:

– Sie verfügen über die Befähigung für das Lehramt an För-
derschulen sowie über eine mehrjährige Unterrichtser-
fahrung im Bereich der sonderpädagogischen Förderung

– Sie bringen eine umfassende fachliche Expertise zu The-
menbereichen der Sonderpädagogik und grundlegende 
fachdidaktische Kenntnis mit

– Sie verfügen über einen sicheren Umgang mit digitalen 
Medien und in der digitalen Kollaboration

– ergänzend verfügen Sie über Praxiserfahrungen in der 
Konzeption, Planung und Durchführung von Projekten, 
Veranstaltungen und Fortbildungen sowie die generelle 
Bereitschaft und Fähigkeit zum konzeptionellen Arbei-
ten im Team

Persönliches Anforderungsprofil

Für eine erfolgreiche Aufgabenwahrnehmung sind folgen-
de Anforderungen von besonderer Bedeutung:

– Sie sind in der Lage, die Arbeit des Referats und Ihren 
Zuständigkeitsbereich durch geeignete Konzepte und 
Maßnahmen sowie innovative fachliche Impulse erfolg-
reich zu gestalten

– Sie bringen Erfahrungen in der Steuerung von Arbeits- 
und Teamprozessen und/oder Leitungserfahrung mit

– Sie haben Interesse, in Ihrem Arbeitsbereich den Wissen-
schafts-Praxis-Transfer voranzubringen

– Sie verfügen über die Fähigkeit, effiziente Strukturen auf-
zubauen

– Sie überzeugen in Kooperationsbeziehungen auf unter-
schiedlichen Ebenen und mit verschiedenen Partnern und 
zeichnen sich durch eine hervorragende und verbindliche 
Kommunikationsfähigkeit aus 

– Sie haben eine rasche Auffassungsgabe, Freude an der 
Arbeit in einem interprofessionellen Team und sind be-
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reit, sich auch auf Veränderungen in Ihren Aufgaben und 
deren Anforderungen einzulassen

– Sie haben eine hohe Leistungsbereitschaft, Motivations-
kraft gegenüber Mitarbeitenden und sind ein glaubwürdi-
ger Ansprechpartner für alle Beteiligten

Die Stelle ist im Stellenplan nach Besoldungsgruppe A 14 
ausgewiesen. Die tatsächliche Besoldung richtet sich nach 
den beamtenrechtlichen Bestimmungen.

Die Aufgabenerfüllung erfordert die Bereitschaft zur 
Wahrnehmung von Dienstreisen auch mit dem PKW. Ein 
gültiger PKW-Führerschein der Klasse B (früher 3) und die 
Bereitschaft, das privateigene Fahrzeug für Dienstfahrten zu 
nutzen, wäre wünschenswert.

Im Rahmen des Landesgleichstellungsgesetzes wird die Er-
höhung des Frauenanteils angestrebt. Bewerbungen von 
Frauen sind deshalb besonders interessant. Schwerbehinderte 
Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. 

Bewerbungen sind unter Angabe der Kennziffer auf dem 
Postweg unter Beachtung des Dienstweges und vorab per 
 E-Mail an Stellenangebot@pl.rlp.de bis zum 07.10.2022 an 

Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz (PL) 
Direktorat 

Butenschönstraße 2 
67346 Speyer

zu richten. 

Liegt keine dienstliche Beurteilung aus den letzten zwei 
Jahren vor, so wird eine Beurteilung bei Bedarf angefordert.

Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Pfeiffer (0 62 32/ 
659-221) und Frau Körblein-Bauer (0 62 32/659-213) und für 
dienst- und arbeitsrechtliche Fragen Frau Vogel (0 62 32/659-
136) zur Verfügung.

Stellenausschreibung an einer Deutschen Auslandsschule

Die folgende Stelle für eine Schulleitung (m/w/d) ist zu 
 besetzen:

Deutsche Schule Puebla, Mexiko

Besetzungsdatum: voraussichtlich 01. 08. 2023 
Bewerbungsende: 15. 10. 2022

Gegliederte Begegnungsschule 
Klassenstufen: 1–12 
Schülerzahl inkl. Kindergartenkinder: 1.156 
Deutsches Sprachdiplom II 
Abschlüsse der Sekundarstufe I 
Deutsches Internationales Abitur

Anforderungsprofil 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II 
Bes. Gr. A 15/A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe 
des TV-L

Gute Spanischkenntnisse und Erfahrungen im Auslands-
schuldienst sind erwünscht. Die Bereitschaft zur Zusammen-
arbeit mit kulturellen Einrichtungen im Gastland wird er-
wartet. Eine dritte Bewerbung für den Auslandsschuldienst 
ist möglich (Drittbewerbung).

Formulare für die Bewerbung stehen im Internet unter 
www.auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem 
Dienstweg an das Bundesamt für Auswärtige Angelegenhei-
ten – Zentralstelle für das Auslandsschulwesen (ZfA) – zu 
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunter-
lagen ist gleichzeitig an das im Kultusministerium der 
 Senatsverwaltung des Landes zuständige Mitglied des Bund-
Länder-Ausschusses für schulische Arbeit im Ausland 
(BLASchA) zu senden, in diesem Fall an das Ministerium für 
Bildung, Referat 9415 C, Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz.

Eine fristgerechte, direkte Übersendung einer Durchschrift 
des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Personal-
bogens, eines Lebenslaufs und der letzten dienstlichen Be-
urteilung an die ZfA (als Vorabinformation) ist erforderlich.

Nur fristgerecht eingehende Bewerbungen können be-
rücksichtigt werden.

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen müssen spätes-
tens vier Wochen nach Ablauf der Bewerbungsfrist auf dem 
Dienstweg in der ZfA vorliegen. Die ZfA entscheidet über 
Förderung der Stelle aus Bundesmitteln (Vermittlung).

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Aus-
schreibung angegebene Besoldungs-/Entgeltgruppe inne-
haben. Soweit Bewerberinnen oder Bewerber diese Voraus-
setzungen noch nicht erfüllen, sind im Ausnahmefall 
Bewerbungen auch dann möglich, wenn Tätigkeiten länger-
fristig und erfolgreich wahrgenommen wurden, die im Inland 
zur Einweisung in die ausgeschriebene Besoldungsgruppe 
bzw. zur Eingruppierung in die vergleichbare Entgeltgruppe 
führen können. Hierzu ist eine ausdrückliche Empfehlung 
für die Tätigkeit als Schulleiterin oder Schulleiter im Ausland 
durch den Dienstherrn erforderlich.

Bitte beachten Sie im Einzelnen die jeweils gültigen Ver-
fahrenswege und Bewerbungsmodalitäten in Rheinland-
Pfalz.
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Vorbemerkungen zu den Stellenausschreibungen im Schulbereich, an Studienseminaren und in der Schulaufsicht

Um Funktionsstellen an Schulen und Studienseminaren können sich nur Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung für ein entspre-
chendes Lehramt und einer mindestens vierjährigen Berufserfahrung im Schuldienst nach Erwerb einer Lehrbefähigung (in einem 
unbefristeten Beschäftigtenverhältnis oder im Beamtenverhältnis mit einem Beschäftigungsumfang von jeweils mindestens der 
Hälfte des Regelstundenmaßes) bewerben.

Um Stellen in der Schulaufsicht können sich nur Lehrkräfte bewerben, welche die gemäß § 27 Satz 1 Nummern 1 und 2 Schul-
laufbahnverordnung vom 15. August 2012 und die in der konkreten Stellenausschreibung genannten Voraussetzungen erfüllen.

Die Bewerbungsunterlagen sind innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen des Amtsblattes auf dem Dienstweg einzureichen; 
das Bewerbungsschreiben und die Personalunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, letzte dienstliche Beurteilung) bitte geheftet 
vorlegen. Hinweise auf bereits vorgelegte Bewerbungsunterlagen oder die Personalakten genügen nicht.

Bei der Besetzung von Stellen für Schulleiterinnen und Schulleiter werden im Rahmen der Benehmensherstellung nach § 26 
Abs. 5 Schulgesetz sowohl der Schulträger als auch der Schulausschuss einbezogen. 

Personalangelegenheiten der Schulleiterinnen und Schulleiter, Seminarleiterinnen und Seminarleiter sowie deren ständige Ver-
treterinnen und Vertreter unterliegen gemäß § 81 Landespersonalvertretungsgesetz nicht der Mitbestimmung. Die zur Besetzung 
der Funktionsstelle vorgeschlagene Bewerberin bzw. der zur Besetzung der Funktionsstelle vorgeschlagene Bewerber hat nach 
der vorgenannten Vorschrift jedoch die Möglichkeit, die Mitbestimmung der Personalvertretung zu beantragen; bitte ggfls. den 
Antrag mit der Bewerbung einreichen. 

Die Schulleiterinnen und die Schulleiter, denen erstmals diese Funktionsämter übertragen wurden, sind nach § 9 Abs. 2 des 
Landesgesetzes zur Stärkung der inklusiven Kompetenz und der Fort- und Weiterbildung von Lehrkräften (IKFWBLehrG) vom 
27. November 2015 verpflichtet, an den entsprechenden modular gestalteten Fortbildungsreihen teilzunehmen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen der zuständigen Gleichstellungsbeauftragten und bei mitbestim-
mungspflichtigen Stellenbesetzungen auch den zuständigen Personalvertretungen vorgelegt werden. Soweit die entsprechenden 
Voraussetzungen für schwerbehinderte Menschen vorliegen, wird auch die zuständige Schwerbehindertenvertretung beteiligt.

Das Land Rheinland-Pfalz möchte der Unterrepräsentanz von Frauen in Führungspositionen nachhaltig entgegenwirken. Eine 
Voraussetzung hierfür ist, dass sich Frauen auch im Schulbereich verstärkt bewerben. Aus diesem Grunde sind Bewerbungen von 
Frauen besonders erwünscht.

Soweit bei der einzelnen Stelle nichts anderes angegeben ist, werden die Stellen in Vollzeitform und in Teilzeitform ausgeschrie-
ben. Bei der Bewerbung ist anzugeben, ob die Vollzeitform oder die Teilzeitform angestrebt wird, im letzten Fall auch, welcher 
Beschäftigungsumfang gewünscht wird.

Grundlagen für die Auswahlentscheidungen für die Besetzungen von Stellen im Schulbereich und im Bereich der Studiensemi-
nare sind die folgenden veröffentlichten Stellen- und Anforderungsprofile:

– Allgemeine Stellen- und Anforderungsprofile für Funktionsstellen im Bereich Schulen, GAmtsbl. Nr. 1 vom 26. Januar 2005, 
S. 16 ff.,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Studiendirektorin und den Studiendirektor als regionale Schulberaterin 
und regionaler Schulberater für die berufsbildenden Schulen, GAmtsbl. Nr. 5 vom 23. Mai 2006, S. 186 ff.,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die pädagogische Koordinatorin und den pädagogischen Koordinator an der 
Realschule plus, Amtsblatt Nr. 3 vom 24. März 2009, S. 102,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Oberstudienrätin oder den Oberstudienrat als Koordinatorin oder Ko-
ordinator an einer Realschule plus mit organisatorisch verbundener Fachoberschule, Amtsblatt Nr. 8 vom 27. August 2010, 
S. 255,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die didaktische Koordinatorin und den didaktischen Koordinator an der 
Realschule plus, GAmtsbl. Nr. 7 vom 25. November 2016, S. 157,

– Allgemeines Stellen- und Anforderungsprofil für die Rektorin und den Rektor an einer Integrierten Gesamtschule oder die 
Studiendirektorin und den Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben an Integrierten Gesamtschulen als 
Organisationsleiterin oder Organisationsleiter, GAmtsbl. Nr. 8 vom 21. Dezember 2016, S. 175, 

– Allgemeine Stellen- und Anforderungsprofile für Funktionsstellen im Bereich der Studienseminare, GAmtsbl. Nr. 4 vom 
27. April 2020, S. 100–105.

Bei der einzelnen Funktionsstellenausschreibung finden Sie ggf. einen Hinweis über mögliche Ergänzungen und Erweiterungen 
des allgemeinen Stellen- und Anforderungsprofils, die im Internet veröffentlicht werden (https://bm.rlp.de/de/service/stellen-
angebote/) sowie bei der Schule oder Schulaufsicht eingesehen werden können.
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Für die Besetzung von Stellen in der Schulaufsicht sind Grundlagen für die Auswahlentscheidung das im Amtsblatt Nr. 4 vom 
26. April 2013, S. 96 veröffentlichte Stellen- und Anforderungsprofil sowie die in der konkreten Stellenausschreibung genannten 
Voraussetzungen. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Querschnittsaufgabe für alle Stellen ist die Umsetzung des Prinzips des Gender Mainstreaming in der Schule. Voraussetzung 
für die sachgerechte Wahrnehmung dieser Aufgabe ist Genderkompetenz. Bewerberinnen und Bewerber müssen Geschlechter-
rollen und -stereotypen und ihre Wirkungen erkennen und in schulische Sachverhalte transferieren können.

Rheinland-Pfalz fördert aktiv die Gleichbehandlung aller Menschen; daher sind ausdrücklich Bewerbungen aus allen Alters-
gruppen, unabhängig von der ethnischen Herkunft, dem Geschlecht, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder 
der sexuellen Identität erwünscht. 

Anschriften:

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion | Willy-Brandt-Platz 3 | 54290 Trier

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion | Außenstelle Schulaufsicht | Le Quartier-Hornbach 19 | 67433 Neustadt

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion | Außenstelle Schulaufsicht | Ferdinand-Sauerbruch-Straße 17 | 56073 Koblenz

Ministerium für Bildung | Mittlere Bleiche 61 | 55116 Mainz

Folgende Stellen sind zu besetzen:

Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

an Grundschulen

GS Schifferstadt Süd Rektor/in (m/w/d) A 14 Z  1. 8. 2023 Neustadt

GS Gau-Odernheim Rektor/in (m/w/d) A 14 1 sofort Neustadt 
   Schule mit jahrgangsgemischtem  
   Unterricht

GS Ludwigshafen Reuter Rektor/in (m/w/d) A 14  sofort Neustadt

GS Polch Rektor/in (m/w/d) A 14 1 1. 8. 2023 Koblenz

GS Wallhausen Rektor/in (m/w/d) A 14 1; 2 1. 2. 2023 Koblenz

GS Birlenbach Rektor/in (m/w/d) A 13 Z  1. 8. 2023 Koblenz

GS Brachbach Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 2. 2023 Koblenz

GS Düngenheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z Schule in privater Trägerschaft  1. 2. 2023 Trier

GS Ockenheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 sofort Neustadt

GS Ottersheim Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 2. 2023 Neustadt

GS Sohren Rektor/in (m/w/d) A 13 Z 1 1. 2. 2023 Koblenz

GS Bockenau Wingertsberg Rektor/in (m/w/d) A 13 1 1. 2. 2023 Koblenz

GS Wintrich Rektor/in (m/w/d) A 13 1 sofort Trier

GS Mainz Maler-Becker Konrektor/in (m/w/d) A 13 Z 1; 2 sofort Neustadt 
   Erfahrungen im PES und SPS- 
   Bereich wären von Vorteil

GS Boppard-Buchholz Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 1. 2. 2023 Koblenz

GS Diez Karl-von-Ibell Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 1. 2. 2023 Koblenz

GS Flomborn Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 sofort Neustadt

GS Koblenz-Lützel Konrektor/in (m/w/d) A 13  1. 2. 2023 Koblenz
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Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

GS Koblenz-Neuendorf Konrektor/in (m/w/d) A 13  1. 2. 2023 Koblenz

GS Koblenz-Rübenach Konrektor/in (m/w/d) A 13 1 1. 2. 2023 Koblenz

GS Ludwigshafen Reuter Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt

GS Mainz Dr. M. L. King Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 sofort Neustadt

GS Monzingen Konrektor/in (m/w/d) A 13 1; 2 1. 2. 2023 Koblenz

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2) Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Grund- und Realschulen plus

GRS+ Westhofen Konrektor/in A 13 Z  sofort Neustadt 
 als Primarstufenleiter/in 
 (m/w/d)

an Realschulen

RS Kaiserslautern  Realschulrektor/in A 15 1 sofort Neustadt 
St. Franziskus (m/w/d)  Ein ergänzendes  
   Stellenanforderungsprofil liegt vor. 
   Schule in privater Trägerschaft.  
   Bewerben können sich nur  
   Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
   Realschulen. 

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

an Realschulen plus

RS+ Andernach  Rektor/in an einer A 15 1 sofort Koblenz 
St. Thomas Realschule plus 
 (m/w/d)

RS+ Sinzig Rektor/in an einer A 15  sofort Koblenz 
 Realschule plus 
 (m/w/d)

RS+ Idar-Oberstein  Rektor/in an einer A 14 Z 1 sofort Trier 
Rostocker Str. Realschule plus 
 (m/w/d)

RS+ Lambrecht Rektor/in an einer A 14 Z 1 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 (m/w/d)

RS+ Kaiserslautern  Konrektor/in an einer A 14 Z 1; 2 sofort Neustadt 
Kurpfalz Realschule plus 
 (m/w/d)

RS+ Worms Pfrimmtal Konrektor/in an einer A 14 Z 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 (m/w/d)

RS+ Hauenstein Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 (m/w/d)
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Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

RS+ Idar-Oberstein  Konrektor/in an einer A 14 1; 2 sofort Trier 
Rostocker Str. Realschule plus 
 (m/w/d)

RS+  Konrektor/in an einer A 14 1 sofort Koblenz 
Wallhausen/Waldböckelheim Realschule plus 
 (m/w/d)

RS+ Flonheim Konrektor/in an einer A 13 Z 1 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als pädagogische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Kirn Kyrau Konrektor/in an einer A 13 Z 1 sofort Koblenz 
 Realschule plus 
 als pädagogische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+  Konrektor/in an einer A 13 Z 1 sofort Koblenz 
Wallhausen/Waldböckelheim Realschule plus 
 als pädagogische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Weilerbach Konrektor/in an einer A 13 Z 1; 2 sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als pädagogische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

RS+ Winnweiler Konrektor/in an einer A 13 Z  sofort Neustadt 
 Realschule plus 
 als pädagogische/r 
 Koordinator/in (m/w/d)

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
2) Es können sich auch Lehrkräfte bewerben, deren Berufserfahrung weniger als vier Jahre beträgt.

an Gymnasien und Kollegs

GY Kaiserslautern  Oberstudiendirektor/in A 16  1. 8. 2023 Neustadt 
Heinrich-Heine (m/w/d)

GY Bitburg St. Willibrord Studiendirektor/in A 15 Z  sofort Trier 
 als ständige/r Vertreter/in 
 der Schulleiterin/ 
 des Schulleiters (m/w/d)

GY Kaiserslautern  Studiendirektor/in A 15 Z Schule in privater Trägerschaft  1. 8. 2023 Neustadt 
St. Franziskus als ständige/r Vertreter/in 
 der Schulleiterin/ 
 des Schulleiters (m/w/d)

GY Neuerburg Studiendirektor/in A 15  1. 8. 2023 Trier 
 zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben (m/w/d)

GY Neuwied Rhein-Wied Studiendirektor/in A 15  1. 2. 2023 Koblenz 
 zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben (m/w/d)

GY Saarburg Studiendirektor/in A 15 Ein ergänzendes  sofort Trier 
 zur Koordinierung  Stellenanforderungsprofil liegt vor. 
 schulfachl. Aufgaben (m/w/d)
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Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle

GY Wörth Studiendirektor/in A 15  sofort Neustadt 
 zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben (m/w/d)

GY Trier Friedrich-Wilhelm Studiendirektor/in A 15 1 1. 2. 2023 Trier 
 zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben 
 bei der Schulleitung (m/w/d)

Schulaufsichtsbezirk  Studiendirektor/in A 15  sofort Neustadt 
Neustadt als Regionale/r 
 Fachberater/in 
 an Gymnasien (m/w/d) 
 Chemie

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises

an Gesamtschulen

IGS Ludwigshafen  Direktor/in einer A 16  1. 8. 2023 Neustadt 
Gartenstadt Integrierten Gesamtschule 
 mit Oberstufe (m/w/d)

IGS Mutterstadt Direktorstellvertreter/in einer A 15 Z  sofort Neustadt 
 Integrierten Gesamtschule 
 mit Oberstufe (m/w/d)

IGS Ludwigshafen  Studiendirektor/in A 15  sofort Neustadt 
Edigheim zur Koordinierung 
 schulfachl. Aufgaben 
 (Leitung MSS) (m/w/d)

IGS Mutterstadt Konrektor/in an einer A 13 Z/  1. 8. 2023 Neustadt 
 Integrierten Gesamtschule A 14 
 als pädagogische/r Koordinator/in 
 für die Klassenstufen 7 und 8 
 (m/w/d)

an Förderschulen

Erläuterungen der Kurzbezeichnungen der Schulen:
SF Schule mit dem Förderschwerpunkt
 L Lernen
 G ganzheitliche Entwicklung
 M motorische Entwicklung
 E sozial-emotionale Entwicklung
 S Sprache
SFBLS Schule für Blinde und Sehbehinderte
SFGLS Schule für Gehörlose und Schwerhörige
FÖZ Förderzentrum

SFE Traben-Trarbach Förderschulkonrektor/in (m/w/d) A 14 Z 1 sofort Trier 
   Schule in privater Trägerschaft

SFGM Düngenheim Förderschulkonrektor/in (m/w/d) A 14 Z 1 sofort Trier 
   Schule in privater Trägerschaft

SFG Trier Förderschulkonrektor/in (m/w/d) A 14  sofort Trier

SFGM Wittlich Förderschulkonrektor/in (m/w/d) A 14 1 sofort Trier 
   Schule in privater Trägerschaft

1) erneute Ausschreibung zur Erweiterung des Bewerberkreises
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Schule/Dienststelle/Ort Bezeichnung der Stelle Bes.Gr. Fußnoten/Hinweise Zeitpunkt Bewerbung 
  u. evtl.  der an ADD/ 
  Zulagen  Besetzung Außenstelle
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an berufsbildenden Schulen

BBS Trier Wirt. Oberstudiendirektor/in (m/w/d) A 16  1. 8. 2023 Trier

BBS Wittlich Studiendirektor/in A 15 Z Ein ergänzendes  sofort Trier 
 als ständige/r Vertreter/in  Stellenanforderungsprofil liegt vor. 
 der Schulleiterin/ 
 des Schulleiters (m/w/d)

BBS Höhr-Grenzhausen Studiendirektor/in A 15  1. 8. 2023 Koblenz 
 als Leiter/in (m/w/d)

Seminar Ort Bezeichnung 
der Stelle

Bes.Gr. Zeitpunkt 
der 
Besetzung

Bewerbung an

an Studienseminaren

Staatl. Studienseminar 
für das Lehramt 
an Grundschulen

Trier Fachleiter/in für Berufspraxis, 
Mitbetreuung Deutsch (m/w/d)

A 13 ab sofort Ministerium für Bildung

Staatl. Studienseminar 
für das Lehramt 
an Gymnasien

Mainz Studiendirektor/in  
als Fachleiter/in  
für Französisch (m/w/d)

A 15 1. 8. 2023 Ministerium für Bildung
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II. Nichtamtlicher Teil
Weiterbildung Islamische Theologie/Religionspädagogik 

an der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe 
zum Wintersemester 2022/2023

Muslimische Lehrkräfte aus Rheinland-Pfalz sowie musli-
mische Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Vorbereitungs-
dienst haben erneut die Möglichkeit, sich im Rahmen eines 
Weiterbildungsstudiengangs an der Pädagogischen Hoch-
schule Karlsruhe im Hinblick auf eine Unterrichtserlaubnis 
für islamischen Religionsunterricht in dem von ihnen erwor-
benen Lehramt zu qualifizieren.

In Rheinland-Pfalz finden zwei modellhafte Erprobungen 
zum islamischen Religionsunterricht mit dem Ziel des weite-
ren Ausbaus statt: islamischer Religionsunterricht in der Pri-
marstufe und islamischer Religionsunterricht in der Sekun-
darstufe I (alle allgemeinbildenden Schularten).

Informationen hierzu finden sich auf dem Bildungsserver 
unter http://religion.bildung-rp.de/islamischer-religionsun 
terricht-modellprojekt.html.

Im Rahmen des Weiterbildungsstudiums werden die Stu-
dierenden in die Grundlagen des sunnitischen Islams einge-
führt und sich insbesondere mit der Frage auseinandersetzen, 
wie diese Grundlagen auf das Leben von Schülerinnen und 
Schülern in Deutschland bezogen und im Unterricht didak-
tisch umgesetzt werden können.

Inhaltlich stehen islamische Glaubenslehre, Koran und 
Koranauslegung, arabische islamische Fachbegriffe, Sunna 
und Hadith, islamische Ethik sowie Religionspädagogik auf 
dem Plan.

Das Lehrangebot ist so organisiert, dass es berufsbeglei-
tend wahrgenommen werden kann. Es wird mit einem Um-
fang von 36 ECTS-Punkten studiert und gliedert sich in vier 
Module mit insgesamt elf Lehrveranstaltungen, in der Regel 
verteilt über vier Semester. 

Die hierfür erforderlichen Präsenzzeiten sind während des 
Semesters ein Nachmittag pro Woche und ein bis zwei Block-
veranstaltungen. 

Die Module werden jeweils mit einem Leistungsnachweis 
abgeschlossen.

Nach erfolgreichem Abschluss dieser Qualifizierungspha-
se, der durch ein Zeugnis der Pädagogischen Hochschule zer-
tifiziert wird, folgt eine halbjährige Phase unterrichtsprakti-
scher Erprobung an einer rheinland-pfälzischen Schule.

Voraussetzung ist ein entsprechender Bedarf an den Schu-
len und das Einvernehmen mit den muslimischen Partnern 
über die Unterrichtstätigkeit der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. 

In Indien wird ein Drittel aller verheirateten Frauen Opfer 
häuslicher Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, ein Leben in 
Würde zu führen. brot-fuer-die-welt.de/frauen
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.

Anzeige
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Nach erfolgreichem Abschluss auch dieser Qualifizie-
rungsphase erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eine Unterrichtserlaubnis für islamischen Religionsunterricht 
im Rahmen der modellhaften Erprobung für ihr jeweiliges 
Lehramt. 

Da die Teilnahme an der Weiterbildung dienstlichen Inter-
essen dient, werden von Seiten des Landes die Reisekosten 
übernommen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen 
auch keine Semestergebühren bezahlen.

Interessierte muslimische Lehrkräfte aus Rheinland-Pfalz 
sowie muslimische Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Vor-
bereitungsdienst werden gebeten, sich bis zum 23. Septem-
ber 2022 auf dem Dienstweg über die Schulleitung und die 
Schulaufsicht bzw. über die Seminarleitung und das Lan-
desprüfungsamt bei untenstehender Adresse zu bewerben. 
Der  Bewerbung fügen Sie bitte die üblichen Bewerbungsunter-
lagen bei, insbesondere ein Zeugnis über das 1. bzw. 1. und 
2. Staatsexamen. Senden Sie Ihre Bewerbung bitte auch digi-
tal an untenstehende E- Mail Adresse.

Ministerium für Bildung 
Ludwig Hoffmann 
Mittlere Bleiche 61 
55116 Mainz

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte ebenfalls an Herrn 
Ludwig Hoffmann  
Tel.: 0 61 31/16-2969, E-Mail: ludwig.hoffmann@bm.rlp.de

  
 
 

Anzeigenschluss für die 
 

September-Ausgabe ist am  
 

01.09.2022 
 

Anzeige

MEDIAN Privatklinik Berggarten Deidesheim
Chefarzt Dr. med. Michael Stumbaum

Im Oberen Grain 1 · 67146 Deidesheim · Tel.: 06326-7008-0
privatkklinik-berggarten@median-kliniken.de

www.median-kliniken.de

In der 

MEDIAN Privatklinik Berggarten Deidesheim
Private Fachklinik für Psychiatrie, Psychosomatik und klinische Psychotherapie

kümmern sich Spezialisten für seelische Gesundheit 
ganzheitlich um Ihr Wohlbefinden.

Ist Ihre seelische Gesundheit aus dem Gleichgewicht geraten?
Fordert die Pandemie-Situation Sie beruflich mehr denn je heraus? 

Suchen Sie Hilfe bei der Bewältigung einer Krise?  

•  In unserer Klinik mit nur 18 Therapieplätzen erleben unsere Patienten 
    eine ausgesprochen persönliche Atmosphäre. Sie machen bei uns die 
    Erfahrung, dass auf jeden Einzelnen als Individuum eingegangen wird

•  Unter unserem langjährigen, erfahrenen Chefarzt Dr. med. Michael 
    Stumbaum arbeitet unser multidisziplinäres Team mit den für jeden 
    Patienten passenden Therapieverfahren nach neuesten wissen-
    schaftlichen Erkenntnissen (Verhaltenstherapie, Psychotherapie, 
    Ergo-, Sport- und physikalische Therapie)

•  Intensive Einzelpsychotherapie (drei Sitzungen/Woche) garantiert 
    bestmögliche Begleitung aus der Krise

•  Unser Haus verfügt über ein umfassendes Schutz- und Hygiene-
    konzept, das sichere Patientenversorgung auch zu Corona-Zeiten 
    gewährleistet

Median_85x122.qxp_Layout 1  01.08.22  10:13  Seite 1
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Ärztemangel ist in Ländern wie Tschad 
ein großes Problem.
brot-fuer-die-welt.de/gesundheit

Wenn Menschen 
350 Kilometer zum Arzt
gehen, muss er gut sein.

Oder der einzige.

Anzeige
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